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Seminarlernziele

Dieses Seminar soll dazu befahigen, Kl didaktisch, methodisch und ethisch reflektiert
einzusetzen. Am Ende der Veranstaltung konnen die Studierenden (unter anderem):

» Die Funktionsweise verschiedener Kl-Technologien erklaren
» Ethische Aspekte der Technologien diskutieren

« Mit verschiedene KI-Tools umgehen und diese auf ihre Eignung in
unterschiedlichen Bildungskontexten untersuchen

» Didaktische Grundlagen fur guten Unterricht und die Unterrichtsvorbereitung mit Ki
umsetzen

 Priifungsformate im Kontext von Kl sinnvoll gestalten

Jede Sitzung startet mit individuellen Sitzungszielen.

Warum machen wir das?
Zieltransparenz und Zielklarheit gelten als zentrale Qualitatsmerkmale im Unterricht (Mayr, 2009).
Dies ermoglicht, Unterrricht strukturiert und zielfiihrend zu gestalten und Lernprozesse nachhaltig
zu fordern, indem es Lernenden die Moglichkeit gibt, ihre Lernfortschritte selbst zu Uberprifen.
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Semesterubersicht

MINT

Sprache

Nr. Module Inhalte
| 0 Einstieg Organisatorisches
| 1 Algorithmen
7‘ Technologische Maschinelles Lernen
3|  Grundlagen Neuronale Netze & Deep Learning
4 LLMs & GPTs
l 5 Learning Analytics
6 | Giitekriterien & Ethik
— 1 Umgang mit Kl
7 Tool-Erkundung
T‘ Prompt-Engineering
I 9 Didaktisches Grundwissen
W‘ Praxis: Inhalte erstellen
11|  KI&Schule Peer-Feedback
?‘ Prafungen im Kontext von Ki
I 13 Abschluss Abschlussevaluation & -reflexion

Nr.|Datum| Themenbereiche |Inhalte

1 122.10. Orga Orga, Vorstellung und Einstieg

2 |129.10. Von Algorithmen zu ,KI* |

3 | 05.11. | Kl unter der Haube [Von Algorithmen zu ,KI* Il

4 (12.11. LLMs und Ethik

5121.11. Medien- und Sprachdidaktik im Kl-Zeitalter
6 | 26.11. Umgang mit K Prompting & Custom GPTs

7 | 03.12. Tool-Parade

8 [10.12. Sprachsensibler Unterricht

9 109.01.| Praxis: Lehren [Individualisierung und Inklusion mit K

10| 07.01. Kl & Inhalte erstellen, Unterrichtsvorbereitung
11401 | S o IKiim Unterricht & mit SUS thematisieren
12| 21.01. & Prifen |priifungen, Feedback und Benotung mit KI
13| 27.01. Orga Abschlussevaluation



Semesterubersicht

Nr.Datum| Themenbereiche |Inhalte

1 122.10. Orga Orga, Vorstellung und Einstieg
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Struktur & curriculare
Integration



Wle kann das é Learning objectives t Werden?
What should the student
know or beﬁahle to do?
/ \
Aufbau & Un ! .3
/ \
« Semeste 4 - Sitzung)
Assessment Ov Learning activities
° BIOCksen How are knowledge g‘; ————— How does Hje student hen Tag 2 und 3)
and abilities measured? : reach the final level?
Mogliche Prufungsleistungen:
» Sitzschein: aktive Teilnahme & Pfle esterbegleitenden Portfolios

« Seminarnote: Abgabe eines Reflexionsberichts zur Arbeit mit KI im MINT-Unterricht

 Teil einer Modulprufung (abhéngig vom belegten Modul): z.B. 15-minutige mundliche Prufung
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Screenshots Prufungsmaterial

Erwartungshorizont - Prifungsfragen zu , Kl im MINT-Unterricht”

Achtung: dies sind nicht die minimal-Anforderungen, sondern eine Auswahl méglicher

.. . legitimer Antworten. In den meisten Fillen ist es nicht notig, dass die Priiflinge alle hier

P ru fU n gSfra ge nzZu ” KI Im M | NT aufgefiihrten Inhalte wiedergeben kénnen, sondern, dass sie eine sinnvolle Antwort im

U N te rri C h t 7, Rahmen dEII‘- hier aufgefiihrten Informationen mitteilen kénnen (ihre Antwort kann auch
von diesen Uberlegungen abweichen und dennoch korrekt sein: hier vertraue ich auf das

M. Ed. Sek | Modul 2 Verstandnis und Ermessen der priifenden Person)

Hinweise zu Prifungsfragen & Durchfliihrun

Die Prufungsfragen sind in 3 Bereiche aufgeteilt:

Block 1.1 — Algorithmen

;' y_‘:"k':"kiz:‘;f;”"i:agen Nr. | Operator | AFB | Frage Erwartungshorizont

. Didakti ikun - - - -

3. Fallbeispiele 1 Nennen I algorithmische | Anweisung, Sequenz (mehrere Bausteine),

' Grundbausteine | Schleife (eine wiederholbare Sequenz),
Die Bereilcr.\e decken verschiedene F.rag.en-l(ategorier.\ ab, welche j.eweils ir? Th Verzweigung (hier sp altet sich der
rl;llazulfe:n?ngen _LI nterfragen u_nterf:sll: m;’ud. Alle:erez_lc:ie;\ll:;ego;e_n,dsome 1 Algorithmus in verschiedene Sequenzen]
ocks folgen einem progressiven Anforderungsbereic und sind opera " : : : :
unten, desto hoher die Anforderungen). Fir eine Definition der Anforderunge 2 I Definl-tlon Endh(zhe’ EIHdEutlg PES Chrl_ebene FOlge von
die Operatoren Liste im Anhang. Algorithmus gpwelslllln%ten zgr'cl.osupg eines Problems.
1genschnarten: beterminismus
In jeder Prifung sollte jeweils mindestens ein Fragenblock aus den Bereichen Aligsfiihrbarkeit '
werden. Alternativ (oder zusatzlich, wenn zeitlich méglich) kann jeweils auch - - -
Bereich 3 gewshlt werden 3 Beschreiben | II Algorithmus Z. B. Kochrezept, Wegbeschreibung oder
aus Ihrem Gebrauchsanweisung; Schritte sollten
Bereich 3 deckt thematisch die Inhalte aus den Bereichen 1 und 2 ab, ist dabe Alltag nachvollziehbar benannt sein
formuliert und bietet mehr Raum fiir Interpretation und Reflexion. Dieser Ber . . . P
dementsprechend eher fiir Priiflinge, die weniger aufgeregt sind, leichter freig 4 I Relev_anz von Algor_lthmen S]nfl die BaS-IS ]eder KI -
selbststindig verschiedene Themenbereiche abdecken kénnen. ﬁlgorltﬁmen klassische Algorithmen S:jnd EX{)IIZIth
eim Thema KI rogrammiert, ML verandert Algorithmen
Je hoher der Anforderungsbereich, den die Priiflinge zufriedenstellend erreich g nimisch (Z 'B Entschei g
vergebende Note. Sollte sich abzeichnen, dass ein Prifling mit dem gewahlten] Y P
Aber Achtung!
zurechtkommt, kann auf einen anderen Block ausgewichen werden.
Es wiére denkbar mit einem Fallbeispiel zu starten und die restlichen Fragen a 4' Block 1.2 — Machine Learning
anhand der Stichpunkte zu wihlen, die der Prufling anbietet. Alternativ kann ¢ RS
Einstiegsfragen verwendet werden: \l\NI Operator AFB | Frage /
I 1. ,Sie haben an dem Seminar Kl im MINT-Unterricht’ teilgenommen. Nennen Sie die Inhalte

Wissensmedien des Seminars, die Sie fir sich persanlich oder fiir lhre spétere Lehrtatigkeit als besonders



Das Lernportfolio




Das Lernportfolio

Was?
» Wochentliche Portfolio-Auftrage
 (eigene Notizen oder ,normale” Arbeitsauftrage konnen freiwillig hinzugefugt werden)

Wie?

» Vorlage ,Portfolio-Sitzungsvorlage” auf Moodle unter ,Portfolio®

« Dateiname: ,Nachname.pdf® in Portfolio-Ordner

* Im Portfolio: Name, Facher, Matrikelnummer, Sitzung

« Hochladen: Auf Moodle im Abgabeordner ,Seminarbegleitendes Portfolio®

Wozu?

» Tiefergehendes Verstandnis der Inhalte
» Fordert die Selbstreflexion & Professionalisierung
» Als Nachschlagewerk fur die spatere Lehrtatigkeit
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,Den Begriff Kiinstliche Intelligenz habe ich vor diesem Seminar direkt
mit LLMs wie ChatGPT assoziiert. [...] Diese Fehlvorstellung [konnte]
korrigiert werden. [...] Mein urspriinglicher Gedankengang [...] war, KI
[...] aus dem Unterricht auszuschlieB8en. [...] Im Verlauf des Seminares
hat sich mir die Frage gestellt, ob dieser Ansatz uberhaupt nachhaltig

und richtiqg ist. [...] KI [soll] nicht die Aufgaben der Lernenden oder
Lehrenden tibernehmen, sondern vielmehr die Rolle eines
Lerncoach[s] oder Assistenten einnehmen.*
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Seminarmaterialien
& was wo zu finden ist



Die Seminarmaterialien

PH Schwabisch Gmind
Universiy of Education

Leibniz-Institut fir
Wissensmedien

PH Schwabisch Gmiind
Universiy of Education
WoLKE

Prompt-Engineering

Kl im Sprachunterricht — Hintergrund & Einblicke

Fachwissenschaftliche Vertiefung: Kl im MINT
Unterricht (SoSe26)

Kurs Bewertungen  Aktivititen  Mehrv

> Willkommen

> Organisatorisches

v Technologische Grundlagen

> Algorithmen
> Machine Learning

Neuronale Netze & Deep learning
£7) Folien Sitzung 03 - Neuronale Netze & Deep Learning
B Portfolio-Autrage Sitzung 03

(9 Materialfir #decplearring

Bitte ladet euch die Materialien herunter

| Denise Lofflad

Alles einklappen

Ubersicht: KI-Tools fiir Lehrkrifte

Stand Juni 2026

Legende

« @ Kostenlos & ohne
it Account (eivd
+ @ Kostenpflichtig / B4 . .
Prompting-Guide

1. Textgenerierendy Effizient prompten, bessere Antworten erhalten
Basis-K fiir allgemeine T4

Tool Link|
Arenaal https]
ChalGPT ifps]
(OpenAl)

‘Googles Gemini | hiips)
Claude itos]
Microsoft ifos]
Copilot m
Deopl hitos]

Hugging Face | hit
LibreChat

Quillbot t

Bernhard Gmeiner

2. Unterrichtsplany
‘Spezialwerkzeuge fiir pa¢ Norman Graf

Tool Link} Daniel Payer
MagicSchool.al | hitps|

20 4 Ronald Worgatsch
Eduaide.ai hitps]
Oifft hitps]

©l0Ce)
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Was ist wo? - Handbuch

Kl im Sprachunterricht — Hintergrund & Einblicke

| Denise Lofflad

Ubersicht zur Gesamtstruktur des

Seminars

Lernziele, Methodisch-Didaktische

Hinweise

Tipps & Tricks

Groben Sitzungs-Verlaufsplan
Quellen und Lizenzhinweise

Weiterfuhrende Links und Literatur zur
Weiterbildung und Vertiefung der

Inhalte

|13



Was ist wo?

Power-Point-Prasentationen:

« Sitzungsbegleitende Foliensatze

« ,Speakernotes’ mit zusatzlichen

/) PH Schwébisch Gmiind
/) PH Schwébisch Gmiind |
SR o Ecaion
WolLKE
- -
Prompt-Engineering

Erklarungen, Informationen oder

Handlungsanweisungen

 Quellen und Lizenzhinweise

Achtung: Die Inhalte und Foliensatze sind
tendenziell umfangreicher als fur die
Sitzungslange notig oder realistisch
umsetzbar, sodass Kurzung individuelle

Schwerpunktsetzungen ermaoglicht

Kl im Sprachunterricht — Hintergrund & Einblicke | Denise Lofflad | 14



Was ist wo?

Fachwissenschaftliche Vertiefung: Kl im MINT

Unterricht (SoSe26)
Moodle-Kurs:

Kurs Einstellungen Teilnehmer/innen Bewertungen Aktivitaten Mehr v

Informationen im Semesterverlauf

>  Willkommen Alles einklappen

Folien der Sitzungen

> Organisatorisches

Portfolioauftrage der einzelnen Sitzungen

v Technologische Grundlagen Zusatzlichen Materialien

> Algorithmen
> Machine Learning

v Neuronale Netze & Deep learning

Achtung: Die Links und Module im Kurs

@ Folien Sitzung 03 - Neuronale Netze & Deep Learning

mussen vor Verwendung gepruft werden

@ Portfolio-Auftrage Sitzung 03

@ Material fiir #deeplearning

Bitte ladet euch die Materialien herunter
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Ubersicht: KI-Tools fiir Lehrkrifte

Was ist wo?

Stand Juni 2026

Hugging Face

Leggnde
L S Prompting-Guide Zusatzliche Materialien:
o @ Kostenpflichtig Effizient prompten, bessere Antworten erhalten
* Prufungsmaterial
1. Textgenerier g
Basis-KI fur allgemeﬂ .
Tool i » Tool-Listen
Arena.ai i
ChaiGPT |1 » Beispielhafte Unterrichtsentwurfe
(OpenAl)
Googles Gemini | {
Cloude r « Spannende Links (von Dritten)
Microsoft i
Decpl F - Vertiefende Literatur (von Dritten)
i
i
i

CbreChat » Arbeitsmaterial fur einzelne Sitzungen
Quillbot Bernhard Gmeiner
Normen Graf « Und vieles mehr (teilweise von Dritten)

2. Unterrichtspld Daniel Payer
Spezialwerkzeuge fii

Ronald Worgatsch
Tool !
MagicSchool.ai [ . v . .
Edvaideai || Achtung: Die Aktualitat der Materialien
Diffit i

muss vor Verwendung gepruft werden

Stand: 5.3.2025 @@@@
BY NC SA
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Das Foliendesign



S

Arbeitsauftrage:
Sitzung 0

b

Einzelarbeit

ca. 60 min

An diesem Folien-Design erkennen Sie die SN
Arbeitsauftrage, die nicht ins Portfolio ',@
eingetragen werden mussen ~

Offnet den personlichen Befragungslink aus der Mail
(Betreff ,KI-Seminar Befragung®) mit eurem
Tablet/Laptop.

Bearbeitet den Fragebogen eigenstandig und
gewissenhaft.

Nehmt an der Umfrage zum Leistungsnachweis
teil. Diese findet ihr auf Moodle unter
,Organisatorisches”.

Erstellt mit einer Kl eurer Wahl ein Bild, mit dem ihr
euch in der nachsten Sitzung vorstellen konnt. Ladet
dieses Bild mit dem Dateinamen
,vorname_Nachname.jpg" in den Ordner ,Bilder-
Vorstellungsrunde®.
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||:E|| Portfolio-Auftrag: Lernziele

1. Kopiert euer Vorstellungsbild und den dazugehorigen
Prompt in euer Portfolio. Beschreibt (sehr knapp) eure
Erfahrung bei der Bilderstellung.

An diesem Folien-
Design erkennen

2. Erstellt eure personlichen Seminar-Lernziele und schreibt @ Sie die

sie in euer Portfolio. A/ Portfolioauftrage,
~ die ins Portfolio

_ eingetragen
Gedankenimpulse: werden sollen

« Was mochtet ihr hier gerne lernen?

« Was erhofft ihr euch aus diesem Seminar mitzunehmen?
« Was wollt ihr gerne uber KI wissen?

« Was mochtet ihr gerne erreichen?

« Womit wurdet ihr im Seminar gerne eure Zeit verbringen?

Kl im Sprachunterricht — Hintergrund & Einblicke | Denise Lofflad | 20




Einblicke In eine
Seminarsitzung



Screenshot Moodle-Kurs zu Sitzung 2 Algorithmen

Fachwissenschaftliche Vertiefung: Kl im MINT
Unterricht (SoSe26)

Kurs Einstellungen Teilnehmer/innen Bewertungen Aktivitaten Mehr v

>  Willkommen

> Organisatorisches

v Technologische Grundlagen
v Algorithmen

.@ Folien Sitzung 01 - Algorithmen PDF

@ Portfolio-Auftrage Sitzung 01

> Machine Learning

Alles einklappen

| 24
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Sitzungsubersicht (Sitzungsziele)

Inhaltlich

Warum ist Kl so ein Hype und wie
sind wir dazugekommen?

Was steckt eigentlich hinter ,KI*?
- Was ist ein Algorithmus?

Algorithmen in Bildungstechnologien

Kl im Sprachunterricht — Hintergrund & Einblicke

Methodisch

« Einstiegsaktivitat:
o Bildimpuls ->Was ist Kl
(gewesen)?

o Wortwolke und Scales mit

« Aktivitat in der Arbeitsphase:

| Denise Lofflad | 26


https://www.mentimeter.com/de-DE
https://www.youtube.com/watch?v=cDA3_5982h8
https://www.youtube.com/watch?v=cDA3_5982h8

||:E|| Portfolio-Besprechung

1. Was ist KI?
Schreiben Sie lhre Assoziationen zum Thema Kl in das Mentimeter:

2. Bildgenerierung
Was ist Ihnen beim Generieren der Bilder aufgefallen?

Was hat gut geklappt, was hat sich als schwieriger herausgestelit?

| 27
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Was ist Kl?

Setzt sich aus den beiden Teilen Kiinstliche und Intelligenz zusammen

Es gibt verschiedene Definitionen von Ki, die in 4 Gruppen unterteilt werden konnen:
1. Systeme, die sich wie Menschen verhalten =7
= Turing Test ‘-"‘
= Sprachwissen fiir Kommunikation 1\
» Anpassungsfahigkeit & Schlussfolgerungen
= Automatische Entscheidungsfindung

2. Systeme, die denken wie Menschen @

= Introspektion
= Psychologische Experimente
= Neuroimaging

3. Systeme, die rational denken ¢
= Logik pare

4. Systeme, die sich rational verhalten t!
= |nformatik l
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Was ist also KI? Kl ist...

—> Ein Forschungsfeld, welches sich an vielen Disziplinen bedient!

« Ganz unterschiedlich auslegbar — je nachdem, von welcher Perspektive man
schaut

 Ein sich schnell wandelnder Begriff: vor 20 Jahren hat “KI” noch etwas ganz
anderes bedeutet als heute

In den nachsten Wochen werden wir uns die technischen Grundlagen verschiedener
Kl-Systeme anschauen mit dem Ziel, dass jede/r eine eigene Definition von Ki
entwickelt!
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Algorithmus — was ist das?

QOrlthm I
autg Plug-gpy. € vo
ing - 2025 Update Matically n, "' funpg, Y
o) \  The Instagram Algorithm Is Changing - Your , thay turmg )
Ubg . .. get j; i
YouTube - Katie Steckly ike Yangs (ang my

16 Apr 2025

Instagram Algorithm Update 2025: Why Your Post
FACELESS Instagram Account In 30 Days (and go

YouTube - heyDominik - 31 Jan 2025

|W Kl im Sprachunterricht — Hintergrund & Einblicke | Denise Lofflad | 30
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Algorithmen

Ein Algorithmus ist eine eindeutige Anleitung zur Losung eines Problems.
Er besteht aus einer Folge von Anweisungen (eine sogenannte Sequenz), die nacheinander
ausgefuhrt werden.

» Kochrezept:

o Zutaten vorbereiten @ (@

o Schritte befolgen '4 Before there were

o Gericht zubereiten computers, there were
« Wegbeschreibung: algorithms.”

o Startpunkt festlegen Cormen, T. H., Leiserson, C. E., Rivest, R. L., &

o Anweisungen folgen Stein, C. (2022). Intr%c:gsc;ion to algorithms. MIT

o Ziel erreichen

 Gebrauchsanweisung:
o Gerat zusammenbauen
o Funktionen nutzen

Kl im Sprachunterricht — Hintergrund & Einblicke | Denise Lofflad | 31




Algorithmus zum Silbenzahlen

[ Start Eingabewort ] Beis plEI

Buchstaben-
index i=1

Buchsiabenindex

Ist der
Buchstabe (i) ein
Konsonant?

Ist der
Buchstabe (i) gin
Vokal?

Izt der darauffolgende
Buchstabe (i+1) ein
Vokal?

Izt der darauffolgende
Buchstabe (i+1) ein
Konsonant?

+1 Silbe +1 Silbe

lWA Kl im Sprachunterricht — Hintergrund & Einblicke | Denise Lofflad | 32
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. . « Uberpriifen Sie den Algorithmus zum Silbenzahlen,
Arbeitsauftrag: indem Sie mehrere, “komplexe” Worter manuell testet

Algorithmus zum

Silbenzahlen . 7u Zweit

IETHJ AnschlieBend besprechen Son - nen - schein
wir den Algorithmus

Partnerarbeit

10 min
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Algorithmen in Bildungstechnologien -
Das FeedBook-System

G Grammar check: Running away

Complete the post on Ally’s Internet message board on the topic of running away.
Fill in the verbs in the correct tense (simple present, simple past or will future).

I'm a bit worried that one of my best friends will run v © (1 run) away soon.

She willfeel % © © (2 feel) terrible at home because her parents are v © (3 be)

. Feedback fiir "will feel" ‘
very strict. - -

This is the will future. You need to use the
Last weekend we | simple present here. ther and she

. . I? "
Q | H|Ifre|¢h. _ m vith us.
Ja Nein

)

Figure 5: Feedback on tense error

Kl im Sprachunterricht — Hintergrund & Einblicke | Denise Lofflad | 34




Algorithmen in Bildungstechnologien -
Das FeedBook-System

layer 1 layer 2 layer m
target rule 1 rule 5 rule 9 — hypothesis 1
answer I — -
rule 2 rule 6 rule 8 — hypothesis 2
rule 3 rule 7 rule 10 — hypothesis 3
‘rule i rule j rule n — hypothesis q

Figure 3: Multi-layered hypotheses generation process

Kl im Sprachunterricht — Hintergrund & Einblicke

l “ v Leibniz-Institut fir

Wissensme; dien

target layer 1 layer 2 layer 3
are you doing are you doing are you doing are you doing
were you doing were you do was you do
have you been doing have you beendo have you been dos
had you been doing  had you been do  had you been dos
will you do are you do will you dos
did you do did you dos
are you dos
was you doing
1S you dos
1s you doing
friendlier friendlier friendlier friendlier
more friendly more friendlier most friendlier
friendlyer more friendlyer most friendlyer

friendliest
friendlyest

Table 2: Examples for generated answer hypotheses

| Denise Lofflad
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Algorithmen In Bildungstechnologien -
Das FeedBook-System

layer 1 layer 2 layer m

rule 5 rule 9 — hypothesis 1

target
answer

rule 8 —— hypothesis 2

rule 7 rule 10 — hypothesis 3

§EEE

rule n — hypothesis q

rule i rule

Figure 3: Multi-layered hypotheses generation process

Target form: SIMPLE PAST
Diagnosed form: SIMPLE PRESENT
Side conditions: IF-CLAUSE
Feedback message: “With conditional

clauses (type 2), we
use the simple past in
the if-clause, not the
simple present.”

Figure 4. Example error template

Kl im Sprachunterricht — Hintergrund & Einblicke

| Denise Lofflad
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Algorithmen In Bildungstechnologien -
Das FeedBook-System

Target form:
Diagnosed form:
Side conditions:

Feedback message:

SIMPLE PAST
SIMPLE PRESE
IF-CLAUSE
“With conditi
clauses (type 2),
use the simple pa
the if-clause, not

layer 1

layer 2

layer m

Tule 5

target .
answer

rule 9 '—) hypothesis 1
<o rule 8 '—) hypothesis 2

rule7|

| rule 10 }—» hypothesis 3

Figure 3: Multi-layered hypotheses generation process

hypothesis q

Kl im Sprachunterricht — Hintergrund & Einblicke

Running away

Complete the post on Ally’s Internet message board on the topic of running away.
Fill in the verbs in the correct tense (simple present, simple past or will future).

I'm a bit worried that one of my best friends will run v © (1 run) away soon.
She willfeel %@ © (2 feel) terrible at home because her parents are v © (3 be)

) Feedback fiir "will feel" |
very strict. -

This is the will future. You need to use the
Last weekend we | simple present here. ther and she
e o .
0} Hilfreich? m Uith us.
Ja Nein
Figure 5: Feedback on tense error
| Denise Lofflad | 37




Die ,,Intelligenz” in Intelligenten Tutorsystemen

* Intelligente Tutorsysteme zeichnen sich durch eine dynamische bzw. ,,intelligente
Anpassung an Lernende bezuglich des Lerninhalts und Lernanweisungen aus (nwana, 1990)

 Die ,Intelligenz” kann dabei als spezifisches Wissen des Systems Uber den Lehrinhalt,
den oder die Lernende*n sowie Uber die Art und Weise, wie der Inhalt prasentiert werden

sollte, beschrieben werden.

Wissensmodell

Lernende:r — Interface .| Didaktisches
Modell

» Lernendenmodell

Kl im Sprachunterricht — Hintergrund & Einblicke | Denise Lofflad | 38




@ Portfolioauftrag bis nachste Woche

1. Begrunden Sie: Wer tragt die Verantwortung fur...

... den Gewinn der Weltmeisterschaft im Schach 19977

... die Richtigkeit des Feedbacks bei einem Intelligent Tutoring Systems (ITS)?
2. Schreiben Sie eine kurze Definition des Begriffs ,Algorithmus” in das Portfolio.

- Ins Portfolio eintragen

Kl im Sprachunterricht — Hintergrund & Einblicke | Denise Lofflad | 39




Was ist robust?



Technisches Vorwissen

Z
—

+ Hintergriinde etablierter Themenbereiche |Inhalte

Methoden sind robust

Orga Orga, Vorstellung und Einstieg

« Keine Anpassung notig fur
Sitzungen 2 und 3

Von Algorithmen zu ,KI® |

Kl unter der Haube |Von Algorithmen zu ,KI® II
LLMs und Ethik

Medien- und Sprachdidaktik im Kl-Zeitalter

Umgang mit KI |Prompting & Custom GPTs
Tool-Parade

* Viele Grundlagen bleiben
robust, wobei die Beispiele
angepasst werdne mussen

Qg W[N] -

~N | O

» Sitzung 4 zu LLMs und GPTs

muss voraussichtlich 8 Sprachsensibler Unterricht
erweitert werden — — : :
- Die Tool-Erkundung kann je Praxis: | Lehren [Individualisierung und Inklusion mit KI
\r,‘vaefg el?ﬁedarf angepasst 10| KI& Inhalte erstellen, Unterrichtsvorbereitung
. Pr?rc?pt__IE_n |neler|ng wird sich 11 Schule Lernen |KIim Unterricht & mit SuS thematisieren
e Hoegien 12 & Prufen | Priifungen, Feedback und Benotung mit K
13 Orga Abschlussevaluation
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Prompting & Custom GPTs

* Der beste Prompt hangt von den
Modellen ab — mittlerweile kann man
versch. Dateiformate hochladen, das
andert das Prompting

« Manche Anbieter liefern Prompting-
Guides

Kl im Sprachunterricht — Hintergrund & Einblicke

Provide constructive
feedback for improvement

Structure Output
Organize information

logically for clarity

Simplify Language
Use plain language for
easy comprehension

Be Specific

Offer clear and precise
information

Set the Scene

Provide context for
effective engagement

| Denise Lofflad
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Prompting & Custom GPTs

e Der beste Prompt hangt von den Simple steps for writing a good prompt
Modellen ab — mittlerweile kann man 1. Cutiine the IS
versch. Dateiformate hochladen, das Be clear about what you need ChatGPT to do. Outline what you want, who it's for, and
andert das prompting why it matters.

 Manche Anbieter liefern Prom ptlng- - Example: Summarize last quarter’s sales results and suggest marketing strategies
Guides for next quarter.

2. Give helpful context
Add any background (or documentation) that will help. Note that GPT-5 improves with

your company docs and connectors (ex Teams, SharePoint, Outlook).

Sample input: = Example: Use data from our Q2 sales report.

What can | help with?

1. Describe your ideal output
Tell ChatGPT how you'd like the response. Even though GPT-5 understands implicit
@ pet_products_sales_Q2_2025.csv @ context more effectively, specifying role, audience, or format produces the most
Spreadsheet

accurate and relevant results.

Summarize last quarter’s sales results and suggest marketing strategies for next quarter. Use data
from our Q2 sales report. Write it as a formal executive summary. - Example: Write it as a formal executive summary.

4+ & Tools o o

| Denise Lofflad | 43
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Praxis und KI

* Technologischer
Fortschritt verschiebt
Moglichkeiten und
Grenzen kontinuierlich

« Handlungsmoglichkeiten

werden durch

Gesetzslage beschrankt,

zB EU Al Act

Nr| Themenbereiche |Inhalte

1 Orga Orga, Vorstellung und Einstieg

2 Von Algorithmen zu ,KI* |

3 |KI unter der Haube|Von Algorithmen zu ,KI" II

4 LLMs und Ethik

5 Medien- und Sprachdidaktik im Kl-Zeitalter
6 | Umgang mit KI |Prompting & Custom GPTs

14 Tool-Parade

8 Sprachsensibler Unterricht

9 | praxis: | Lehren |Individualisierung und Inklusion mit Ki

10| Kl & Inhalte erstellen, Unterrichtsvorbereitung
11| Schule | o Kl im Unterricht & mit SuS thematisieren
12 & Prufen)Priifungen, Feedback und Benotung mit KI
13 Orga Abschlussevaluation
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Fragen?

Mehr zum Projekt:
wolke.schule

Denise Lofflad
denise.loefflad@iwm-tuebingen.de

| v v Leibniz-Institut fir

Wissensmedien

| 45



	KI im Sprachunterricht�Hintergrund & Einblicke
	Seminarlernziele
	Semesterübersicht
	Semesterübersicht
	Struktur & curriculare Integration
	Wie kann das Seminar strukturiert und curricular integriert werden?
	Screenshots Prüfungsmaterial
	Das Lernportfolio
	Das Lernportfolio
	Foliennummer 10
	Seminarmaterialien�& was wo zu finden ist
	Die Seminarmaterialien
	Was ist wo? - Handbuch
	Was ist wo?
	Was ist wo?
	Was ist wo?
	Das Foliendesign
	Arbeitsaufträge: Sitzung 0
	Portfolio-Auftrag: Lernziele
	Einblicke in eine Seminarsitzung
	Screenshot Moodle-Kurs zu Sitzung 2 Algorithmen
	Foliennummer 25
	Sitzungsübersicht (Sitzungsziele)
	Portfolio-Besprechung
	Was ist KI?
	Was ist also KI? KI ist…
	Algorithmus – was ist das?
	Algorithmen
	Algorithmus zum Silbenzählen
	Arbeitsauftrag: �Algorithmus zum Silbenzählen
	Algorithmen in Bildungstechnologien - �	Das FeedBook-System
	Algorithmen in Bildungstechnologien - �	Das FeedBook-System
	Algorithmen in Bildungstechnologien - �	Das FeedBook-System
	Algorithmen in Bildungstechnologien - �	Das FeedBook-System
	Die „Intelligenz“ in Intelligenten Tutorsystemen�	
	Foliennummer 39
	Was ist robust?
	Technisches Vorwissen
	Prompting & Custom GPTs
	Prompting & Custom GPTs
	Praxis und KI
	Foliennummer 45

